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stimmt. Es zeigt aber auch anf das Vorhandensein anderer Vegräb-
nißstätten, also anderer Pfarren hin. Vielleicht dürfen wir das näher
gelegene Sachsenburg oder gar Lind vermuthen? doch diese warm
Aquilejer-Pfarren.

(Fortsetzung fol^t.)

Mittheiluilgen aus dem Geschichtvereine.
Ver zeich niß der dem kärnt. Geschichtvereine im Jahre 1872

zugekommenen Geschenke und gemachten Ankäufe.
(Schluß.)

lV Ethnographische Gegenstände, Kunstwerke. Von
Herrn Oswald Nischelwitz er in Mauthen: Indischer Götze aus
vergoldetem Holze. — Von Herrn Hugo Redlstein, Buchhalter in
Friesach: Siegelstock aus Eisen (Faszis mit einem Schwerte gekreuzt);
gefunden auf dem Petersberge in Friesach. — Von Frau v. Aiche-
negg, geb. v. Dreer: Ein Heft älterer Landkarten. — Von der k. k.
Akademie der bildenden Künste in Wien: Gyps-Abguß der
im Jahre 1502 auf dem Helenenberge gefundenen, im k. k. Antiken-
cabinete befindlichen antiken Vronce-Statue des Merkur (früher
„Antinous" benannt).— VomKriegsdepartement d.Vereinigten
Staa ten in Washington: 4 Tafeln und Karten über meteorologische
Beobachtungen. — Von Herrn Anton v. S te inbüche l -Rhe inwal l
in Trieft: a. Iapanesisches Kunstwerk, große Tafel mit Abbildungen
des Buddha und mehrerer Nebengötter; — d. Altes Wachssiegel mit
der Umschrift: Niisadyta, ^dbatisLa. ^.Isionsis. H97. — Von Herrn
Franz Mayerhofe r, Schlossermeister in Klagenfurt: Siegelstock mit
oem französischen Adler und der Umschrift: I^antzois RlnisokSi- No-

t lüi '6 Ä6 L1siI)61'F. (üantOQ V i l l ao l l . ?1'0vin<2<38 I11^1-i<2NI168. — V o n

den Herren Johann Hauser, k. k. Bezirksrichter in Kötschach, und Carl
Mayer , k. k. Vezirksrichter in Wolfsberg, als Erben nach Herrn
S. M. Mayer , geistlichem Nathe :c. :c., Fro mil ler 's Gemälde:
„Der blinde Leiermann."

I I . A n k ä u f e .

^,. Bücher: 1. Allgemeine Encyclopädie der Wissenschaften, von
Ersch und Gruber. 8eot. I. 91. Band. — 2. Geschichte der Gegen-
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wart (Geschichte der Jahre 1867 bis 1871) vou Eduard Arnd. 1. Band.
— 3. Allgemeine Weltgeschichte von Dr. Georg Weber. 9. Band. —
Register zu Dr. G. Weber's allgem. Weltgeschichte. 5. -8. Band. I I .
— 4. Lehrbnch der Weltgeschichte von Dr. I . B. Weiß. 5. Band.
— b. Kärnten und Klagenfurt. Ein kurzer Führer durch das Land
und seine Hauptstadt. Gewidmet den Teilnehmern des 5. allgemeinen
Lehrertages 1872. Von Marcus Freiherrn von Iabornegg-Gamsenegg.
— 6. Atlas kirchlicher Denkmäler des Mittelalters im österreichischen
Kaiserstaate. 16.—18. (Schluß-)Lieferung. — 7.

1872. 1.-3 Heft.
L. Münzen: 1. Antike Münzen vom Helenenberge: CMsche

Silbermünze; Silbermünze der Stadt Rom; Kupfermünze des Ger-
manicus; Broncemünze ebendesselben; Vroncemünze des F. Crispinus,
IHVii- inonetaiis unter Augnstus. — 2. Medaille aus Kupfer auf
M. Theresia und Kaiser Josef; Medaille aus weichem Metalle auf
Johann Georg I I I . , Churfürsten von Sachsen. — 3. Thaler von Kaiser
Ferdinand I. als ^i-okiänx Olli-intkiao; 1522. — Halbthaler von
Kaiser Max I. — ^,i-okick,x (üln-intliias.

tu. A l ter thümer: Vom Helenenberge: Kleine Schale aus
rother Siegelerde (beschädigt); — 1 wohlerhaltener uud 7 beschädigte
beinerne Griffel; — 2 Marken (I^soi-as) ans Bein mit den Epi-
graphen: ^ 1 ^ 1 . H. 8. und ^ 0 ^ 8 1 V 8 ; — 8 kleine rnnde Marken
aus Beiu, 31 aus Stein, 1 aus schwarzem Glasfluße; — 1 kleines
Gewicht aus Vronce; — 1 kleine steinerne Marke mit den Epigrammen:
(^1.1.1. I.. 8. — 80I.I.NIi8 und dem eingravirten Bilde einer
Feder; — 1 kleine steinerne Marke mit: ^ ( ^ 8 ( ü — und ^ 8 ( ^ N I V 8 .
— Eine kleine, blaßgrün gefärbte Scheibe aus Bein, mit einem Loche
in der Mitte; — 2 kleine beinerne Gegenstände; — 1 Nadel ans
Bronce mit Oehr; — 3 Bruchstücke von ähnlichen Nadeln; — 3 kleine
broncene Nadeln, an dem einen Ende hackenförmig umgebogen; —
1 eiserne Nadel; 3 Griffel aus Eisen; — 6 Fragmente von schönen
farbigen Gläsern; ^ 31 verschiedene Kleinigkeiten ans Vronce; —
3 thönerne Nrnendeckel mit verschiedenen Characteren in Relief; —
Fragment einer eisernen Scheere; — 3 eiserne Messer; — 4 eiserne
Ringe; — 10 verschiedene Gegenstände ans Elfen; — Topfscherben
mit Verzierungen; Bruchstücke von Wandmalereien; Schneckengehäufe
und Muscheln; — eine Frauenbüste aus Kalkstein; — 1 Ring aus Nronce
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nut einem Knopfe; Urne aus grobem schwarzen Thon mit halbver-
brannten Knochenresten; — 1 prachtvolles, wohlerhaltenes Thränen-
fläschchen ans kupfergrünem Glase; — 1 kleines wohlerhaltenes
Thränenfläschchen aus blauem Glase; — 1 Fibula aus Vronce (be-
schädigt); — Hälfte eines kleinen Gefäßes fürUngnente; — 1 zangen"
artig gebogenes Vroncestück; — Armband aus Eisen; — 2 eiserne
Messer; Fragment einer eisernen Fibula; — Theil eines eisernen Be-
schlages mit beweglichem ketteuartigen Anhängsel; 1 thönernes Fläschchen
(schadhaft). — Aus dem Nachlasse des Herrn geistlichen Rathes S.
M . Mayer erkauft: 2 thönerne Grablampen (mit den Töpfernamen
^idiani und I>upati); — 1 Fibula aus Vronce und das Fragment
einer solchen; — 2 Nadeln aus Vronce; — 1 eiserner Griffel; — 9
kleine Marmorplatten (sämmtlich Alterthümer aus dem Z o l l f e l d e ) . —
6 kleine thönerne ägyptische Götzenbilder.

D. Verschiedenes: Ein altertümlicher eiserner Sporen, ge-
funden im Steinbruche uächst Gummern bei Villach, in einer Tiefe
von 17 Fuß; — 13 Stück Gyftsabgüsse von Gemmen nnd Medaillen;
— 5 Fragmente alter Glasmalereien. (Aus dem Verlasse des Herrn
S. M . Mayer.)

Mine Mitthellungen.
(Seltene H'ffanzen in Flärnten.) Dr. C. B a e n i t z aus Königsberg in

Preußen gibt in der „ös ter re ich ischen b o t a n i s c h e n Z e i t s c h r i f t " von
Dr. Alexander S k o f i t z , Wien 1873, Nr. 12, S. 393, folgende Nachricht: „Ver-
gangenen Sommer fand ich in Kärnten, wol neu für die dortige Flora, ^LMlium
Lraunii Liienu. bei Völkermarkt und Bad Vellach (siehe Jahrbuch des naturhist.
Landesmuseums von Kärnten, Heft X. 1871, S. 122, wo dasselbe in den Beiträgen
zu den Gefäßkryptogamen Kärntens von G. A. Z w a n z i g e r aus dem Bntter-
graben in der westlichen Satnitz und aus dem Wimitzgraben angeführt wird, also
den heimischen Augen nicht entgangen ist), ?otlun«ß,'«wii uatanF 1^. vg,i-.
liocli und ZanicliLMö. pg,Iu8tri8 I,. bei Eberndorf, LtriMioptei
bei Vülkermarkt (in den Auen der Dran bei der Annabrücke gemein, u. s. w.) und Liooli-
uuni dorsale bel Vad Vellach (Kreuzbcrgl, Meyernig u. s. w.)" — Neu ist für uns
nur die Varietät prolixus von I'otamogLtaii nataiiZ. Herr Naenitz scheint von den
Kärntner Botanikern eine sehr geringe Meinung zu besitzen und sich um deren Ar-
beiten gar nicht umgesehen zu haben, wie dies doch die Pflicht jedes reisenden Bo-
tanikers ist.
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